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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18214760

Beschreibung
Thurioi wurde um 444 v. Chr. von Athen in der Nähe des zerstörten Sybaris gegründet. Zu
den ersten Siedlern zählten z. B. der Philosoph Empedokles von Akragas und der Historiker
Herodot von Halikarnassos. Auf der Münzvorderseite wurde nach Athener Vorbild ein
Profilkopf der Athena gezeigt, die Münzrückseite ziert das alte Münzbild von Sybaris der
Stier.
Vorderseite: Kopf der Athena mit attischem Helm nach r., auf dem Helmkessel Skylla mit
erhobener l. Hand, auf dem Nackenschutz ein Greif nach r., vor dem Helmbusch Φ. Athena
trägt eine Perlenkette und das offene Haar kommt unter dem Helm hervor.
Rückseite: Ein stoßender Stier mit gesenktem Kopf, erhobenem Vorderbein und auf den
Rücken geworfenem Schwanz nach r., unter der doppelten Bodenlinie, die untere eine
Punktlinie, ein Fisch nach r. In winzigen Buchstaben auf der Flanke des Stiers VE in Ligatur.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 16.00 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 7 h

Ereignisse

Hergestellt wann 410-400 v. Chr.
wer
wo Thurioi

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/154536


Besessen wann
wer Thomas Thomas (gestorben 1843)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Distater
• Fabeltier
• Gott
• Klassik
• Münze
• Silber
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Stadt
• Tier
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